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Eine Informationsbroschüre vom

 

Silvester
Den für Katzen schlimmsten Tag möglichst stressfrei erleben



Silvester aus Sicht unserer 
Haustiere

Die Silvesternacht ist sicher mit Abstand 
die schlimmste und gefährlichste Nacht des 
Jahres – nicht nur für unsere Haustiere, son-
dern noch mehr sogar noch für die Wildtiere.

Unseren Haustieren können wir Menschen 
die Nacht etwas entschärfen, aber Wildtie-
re sind dem Geballer hilflos ausgesetzt - 
immer wieder gibt es hier Todesfälle und 
schlimme Verletzungen. Bedenken Sie das 
bitte auch bei der Wahl der Abschußorte, 
wenn Sie selbst Feuerwerk zünden wollen. 
Aus Tierschützersicht hoffen wir natürlich 
wie alle anderen Vereine auch auf Spenden 
statt Böller – egal für welchen guten Zweck 
auch immer!

Die Tiere können sich leider nicht wie wir 
durch einen Blick in den Kalender oder 
durch die allgegegenwärtige Werbung für 
Silvesterböller darauf einstellen.

Für unsere Haustiere wollen wir in dieser 
Broschüre gerne besprechen, was Sie als 
Tierhalter tun können. 

Das plötzlich und unvermittelt auftretende 
Geballer und Flackern des Feuerwerkes ist 
für unsere Tiere sehr besorgniserregend und 
zum Teil auch traumatisch. Sie erschrecken 
sich sehr, und meist springen die Besitzer 
dazu auch noch plötzlich auf und verhalten 
sich sehr ungewohnt. Das alles trägt dann 
nicht zur Entspannung der Situation bei.

Vorbereitung auf den Tag

Ab dem 28.12. (dem ersten Verkaufstag für 
Böller) gibt es die ersten Unverbesserlichen, 
die ihre Böller testen. Erfahrene Tiere mer-
ken hieran, dass sich die Silvesternacht nä-
hert und reagieren sehr unterschiedlich.

Wir sind zwar ein Katzenverein, aber den-
noch der gute Rat an die Hundebesitzer. 
Ab dem 28.12. sollten Sie mit ängstlichen 
und sensiblen Tieren nicht mehr unangeleint 
spazieren gehen. Auch ist ein Geschirr deut-
lich sicherer als ein einfaches Halsband, aus 
dem sich das Tier leicht rausreissen kann.

Freigängerkatzen sollte man ab dem 28.12. 
am besten nur noch im Hellen rauslassen – 
und sowieso am 31.12. spätestens ab nach-
mittags im Haus lassen. Besorgen Sie doch 
mal ein neues Spielzeug, um die Tiere wäh-
rend des nicht möglichen Freigangs abzu-
lenken und zu beschäftigen.

Wie kann man nun besonders sensible Tie-
re auf den Lärm und die Lichteffekte vorbe-
reiten? Zunächst stellen wir 2 Mittel vor, die 
Sie beim Tierarzt bekommen –  in einer Rei-
henfolge, die keine Wertung darstellt. Da je-
des Tier anders reagiert, muss man indivi-
duell probieren, was dem eigenen Tier am 
besten hilft. Vielleicht empfiehlt Ihr Tierarzt 
sogar noch ein ganz anderes Mittel.

Zylkene 75 mg Tabletten

Zylkene ist ein ergänzendes Tierfutter, das 
den Tieren hilft, besser mit Ängsten oder 
Stresssituationen klarzukommen, z.B. Feu-
erwerksangst. Es dauert ein Weile, bevor die 

Medikamente zur Entspannung und Beruhigung



Wirkung einsetzt, daher muss man immer 
schon einige Tage vor dem Stress-Ereignis 
mit der Gabe beginnen.

Die Kapseln werden einmal täglich entwe-
der als Ganzes oder geöffnet als Pulver mit 
Wasser oder Speisen/Snacks gemischt ge-
geben.

Sedarom bzw. Anxitane Tabletten

Sedarom oder Anxitane unterstützt den Ner-
venstoffwechsel und helfen Stress besser 
abzuschirmen. Sie müssen leider probieren, 
welches Mittel Ihr Tier nimmt – manche ak-
zeptieren Sedarom, andere nur Anxitane, 
das angeblich keinen Eigengeschmack ha-
ben soll. Wir haben aber auch schon Kat-
zen erlebt, die beides verweigern. Da hilft 
dann nur die orale Gabe, was eine gewisse 
Kooperation der Katze bei ungeübten Tier-
besitzern erfordert und die vielleicht dann 
zusätzlichen Stress bedeutet.

Man kann die Tabletten aber auch gut zer-
mahlen und in Schleckpaste, lactosefrei-
er  Milch (–L) oder Futter geben – wenn die 
Katze das toleriert.

Wichtiger Hinweis: Sowohl Zylkene, als 
auch Sedarom oder Anxitane sollten Sie 
nicht ohne Rat Ihres Tierarztes geben!

Frei verkäufliche Mittel

Feliway
Immer wieder gerne wird auf Pheromone 
wie z.B. Feliway zurückgegriffen. Auch hier 
sollten Sie einige Tage vorher mit dem Ein-
satz beginnen.

Der Feliway-Zerstäuber sollte in den Räu-
men angebracht werden, in denen sich Ih-
re Katze die meiste Zeit aufhält, und reicht 
für ungefähr 50 qm aus. 

Das synthetisch nachgebildete Wohlfühl- 
Pheromon beruhigt Ihre Katze und schafft 
Vertrautheit und das Vertrauen, dass sie sich 
in einer sicheren Umgebung befindet.

Homöopatische Mittel

– Aconitum D6 oder D12
Aconitum gilt als Mittel 1. Wahl bei Erkältun-
gen, wird aber auch eingesetzt bei akuten 
Fällen, die in direktem Zusammenhang mit 
einem Schreck oder Schock stehen bzw. bei 
großer Ängstlichkeit und Unruhe.

Von Aconitum D6 können Sie im Akutfall 4x 
hintereinander im Abstand von 30 Minuten 
1 Gabe = 5 Globuli oder 1 Tablette zerrie-
ben in Schleckpaste oder 5 Tropfen (ohne 
Alkohol!) in etwas Milch (–L) geben.

Von Aconitum D12 gibt man nur 1-2x täg-
lich 1 Gabe.

– Phosphorus D6 oder D12
Phosphorus ist das Mittel bei Ängsten aller 
Art: vor Gewitter, Lärm, Blitzen, Unwetter, 
Wind, Geräuschen, Alleinsein und Feuer-
werk. Die Tiere sind ruhelos, zittern, haben 
Herzklopfen und evtl. Durchfall.

Man beginnt schon einige Tage vor Silves-
ter mit 2-3 Gaben pro Tag von der D6 oder 
1-2 Gaben von der D12. Wie bei Aconitum 
kann man im Akutfall 4x im Abstand von 30 
Minuten 1 Gabe verabreichen.

Wichtiger Hinweis: Sowohl Aconitum 
als auch das Phosphorus sollten Sie oh-
ne Rücksprache mit einem in Homöopa-
thie kundigen Tierarzt oder einem Tierheil-
praktiker nicht länger als 3-4 Tage geben. 
Denn in der Homöopathie heilt man „Glei-
ches mit Gleichem“. Das heisst, das, woge-
gen die Mittel helfen, lösen sie bei übermäs-
siger oder falscher Gabe nach einer Weile 
auch aus.



Bachblüten

– Mimulus 
Hilft bei Ängsten vor konkreten Dingen. 
Ganz im Gegensatz zu Aspen (nicht kon-
krete Angst). Auch hier kann man ab dem 
28.12. mit einer Gabe von 2-3x täglich von 
5 Gobuli beginnen. Sollten Sie lieber Trop-
fen verwenden wollen, achten Sie bitte da-
rauf, dass diese für Tiere, also ohne Alko-
hol konserviert sind.

– Notfalltropfen (Five Flowers)
Mit den Notfalltropfen, auch Rescue-Tropfen 
genannt, (Nr. 39 der Bachblüten) haben Sie 
ein sehr wirksames, komplexes Mittel an der 
Hand, und es sollte in keiner Tier-Haus-Apo-
theke fehlen! 

Die Mischung aus den 5 wichtigsten Bach-
blüten helfen dem Organismus, wieder ins 
Gleichgewicht zu kommen.

Dabei hilft Cherry Plum bei innerer Anspan-
nung und schwer beherrschbaren Gefühlen. 
Clematis hilft die als unangenehm empfun-
dene Gegenwart wieder positiv wahrzuneh-
men. Impatiens hilft bei Unruhe, Nervosität, 
Hektik und Reizbarkeit sowie im Notfall ruhig 
zu bleiben und überschießende Reaktionen 
zu vermeiden. Rock Rose hilft bei panischen 
Reaktionen, akuten Angstzuständen, plötzli-
cher Hoffnungslosigkeit und Black-Out. Und 
zu guter letzt wird Star of Bethelem für die 
Verarbeitung traumatisierender Erlebnis-
se und Schocksituationen eingesetzt. Die-
se fünf Blüten bilden die Notfalltropfen und 
sind daher perfekt für Silvester geeignet.

Geben Sie am Silvestertag und 1-2 Tage 
danach 2-3x täglich 5 Globuli zerrieben in 
Schleckpaste oder 5 Tropfen (ohne Alkohol!) 
in etwas Milch (–L). Bachblüten sollte man 
wie übrigens auch homöopatische Mittel 
nicht im Futter geben, weil sie am besten 
wirken, wenn sie langsam über die Schleim-
häute aufgenommen werden.

Für welche Medikamentengabe Sie sich 
auch immer entscheiden, seien Sie bitte 
konsequent in der mehrtägigen und regel-
mässigen Gabe, damit es wirken kann. Al-
lein die Präsenz der Mittel im Schrank hilft 
dem Tier leider nicht.

Der Silvestertag selbst

Was können Sie weiter tun?

Sie selbst können für ein stressfreieres Sil-
vester mehr tun als Sie glauben.

Nachdem Sie sich für eins der o.a. Mittel 
entschieden und mit der Gabe begonnen 
haben, bereiten Sie die Wohnung am Sil-
vestertag vor.

Da stellt sich zuerst die Frage, was Sie 
selbst vorhaben. Bleiben Sie zuhause und 
stehen Ihrem Stubentiger bei? Bekommen 
Sie Gäste? Oder sind Sie eingeladen und 
nicht zuhause?

Beginnen wir mit dem aus Sicht Ihrer Kat-
zen schlimmsten Fall: der vertraute Dosen-
öffner ist nicht zuhause.

Silvester – jetzt sind gute Verstecke gefragt



Wenn Sie nicht zuhause sind

–	 Lassen Sie die Rollos an den Fenstern 
herunter bzw. ziehen die Vorhänge zu.

–	 Schaffen Sie Ihrer Katze geschützte Rück-
zugsorte. Lassen Sie z.B. den Kleider-
schrank einen Spalt offen, damit die Kat-
ze sich dort verstecken kann, und legen 
Sie eine vertraute Decke in die hinterste 
Ecke. Oder legen Sie vertraute Decken 
oder Kissen unter das Bett oder hinter 
das Sofa. Oder schaffen Sie eine Höhle 
unter der Bettdecke. 

	 Am besten bieten Sie mehrere Möglichkei-
ten an, damit Ih!e Katze frei wählen kann. 

–	 Lassen Sie Musik laufen. Radio oder Fern-
seher spielen ja ab Mitternacht auch Feu-
erwerk ab – da kann man besser eine CD 
mit entspannter Musik auf Dauerschleife 
laufen lassen, damit der Lärm von drau-
ßen etwas übertönt wird.

–	 Stellen Sie das Telefon auf lautlos, damit 
nicht im größten Lärm auch noch Dau-
erklingeln einsetzt.

–	 Verstecken Sie vor dem Gehen überall 
Leckchen, damit Ihre Katze mit Suchen 
und Finden beschäftigt ist.

–	 Vielleicht finden Sie ja auch einen vertrau-
ten Katzensitter, der zwischen 23:00 und 
1:00 Uhr nachts bei Ihnen in der Wohnung 
sein kann, damit die Katzen nicht alleine 
sind. Dafür eignen sich aber wirklich nur 
vertraute Personen – sonst ist das nur zu-
sätzlicher Stress.

–	 Wenn Sie von der Party nach Hause kom-
men, sollten Sie trotz Müdigkeit noch Zeit 
für Ihre Tiere zum Kuscheln und Beruhi-
gen einplanen. Halten Sie ein besonde-
res und seltenes Leckerchen bereit, das 
den Schreck vergessen lässt.

Wenn Sie selbst Gäste haben

Hier gilt alles an Vorbereitung wie oben 
schon erwähnt. Wichtig ist hier, dass ein 
Zimmer für Ihren Besuch komplett tabu sein 
sollte. Hier sollten nur die Katzen sein dür-
fen, und es sollte ihnen als sicherer Rück-
zugsort dienen können. Stellen Sie Katzen-
toilette sowie Futter und Wasser hinein. Am 
besten schließen Sie die Tür ab, damit nie-
mand ungewollt hereinkann. Absolut sicher 
sind Sie, wenn Sie den Zimmerschlüssel in 
der Hosentasche haben.

Das hat dann den Vorteil, dass Sie selbst mit 
den Gästen ans offene Fenster oder auf den 

Silvester – Kleiderschränke sind gute Verstecke

Silvester – die kleinsten Nischen werden zu guten Verstecken



Balkon können, ohne dass in Panik gerate-
ne Katzen unvermittelt entwischen können. 

Am besten lassen Sie Ihre Katzen den 
Abend über völlig in Ruhe. In einem abge-
dunkelten Raum mit Schrank oder ande-
ren Verstecken sind sie am besten aufge-
hoben. Wenn Sie im größten Lärm plötzlich 
hereinkommen, erschrickt das Tier nur un-
nötig. Und es besteht die Gefahr, dass es 
aus dem Zimmer rennt.

Sollten Sie mit Ihren Gästen Bleigießen, ent-
sorgen Sie das Wasser bitte sofort nach dem 
Gebrauch, denn es ist für Katzen hochgiftig.

Erst wenn alle Gäste gegangen sowie Glä-
ser und Geschirr weggeräumt sind, kann Ih-
re Katze dann wieder in ihre gewohnt ver-
trauten Räume. Sie wird sicher erst einmal 
alles ausgiebig inspizieren. 

Halten Sie auch hier etwas besonders Le-
ckeres für Ihre Tiere bereit.

Wenn Sie selbst zuhause sind

Das ist natürlich bei allem Elend des Sil-
vestergeböllers für Ihre Katzen die Traum-
konstellation!

Die Vorbereitung der Räume und Rückzugs-
orte bleibt auch hier wie bereits oben be-
schrieben.

Wenn nun das Feuerwerk anfängt, blei-
ben Sie am besten erst einmal noch ent-
spannt sitzen und genießen das Feuerwerk 
im Fernseher. Denn was denkt Ihre Katze, 
wenn Sie als „Alphatierchen“ beim Geböller 
plötzlich aufspringen und zum Kühlschrank 
eilen, um den Sekt zu holen? Sie interpretiert 
das als Flucht und bringt sich verängstigt 
selbst auch in Sicherheit! Indem Sie völlig 
entspannt und ruhig sitzen bleiben, signali-
sieren Sie Ihrem Tier, das die Situation nicht 
gefährlich ist,

Besonders geschickt ist es, kurz vor Mitter-
nacht eine großzügige Portion Leckerchen in 
die Runde zu werfen, damit die Katzen da-
mit beschäftigt sind, wenns losgeht. 

Sollte Ihre Katze fliehen und sich verste-
cken wollen, halten Sie sie auf keinen Fall 
davon ab! Auch beruhigendes Einreden hilft 
in dieser Situation nicht mehr. Ihre Katze 
denkt dann, dass die Situation wirklich ge-
fährllich ist, wenn Sie sie als Alphatierchen 
schon so einschätzen und meinen beruhi-
gen zu müssen.

Am besten völlig normal und entspannt ver-
halten und in Ruhe lassen.

Wenn Sie sich für das Feuerwerk an ein of-
fenes Fenster stellen wollen, vergewissern 
Sie sich ausgiebig, wo sich Ihre Katze ver-
steckt hat, verschliessen die Tür zu diesem 
Raum, damit die Katze nicht mit ans offe-
ne Fenster gelangen kann. Lassen Sie den 
Fernseher (ohne Geballer) oder Musik wei-
ter zur Entschärfung der Geräuschkulisse 
von außen mitlaufen.

Freigänger sollten Sie wegen des vorzeiti-
gen Geböllers die Tage vor und nach Silves-
ter sorgfältiger als sonst auf Verletzungen 
und Verhaltensauffälligkeiten kontrollieren.

Silvester – kuschelige Decken werden schnell zur sicheren Höhle



Mit diesen Tipps hoffen wir, Ihnen einen 
hilfreichen Ratgeber an die Hand gegeben 
zu haben, damit die Silvesternacht für Ihre 
Haustiere halbswegs erträglich wird und der 
Abend möglichst stressfrei und ohne Panik 
und Verletzungen vorbeigeht.

Sollten Sie selbst bereits bewährte Tips und 
Tricks haben, freuen wir uns sehr über Ihr 
Feedback!

Spenden statt Böller

Wenn Sie mit dem Verzicht auf den Kauf von Silvester-Feuerwerk Tierschutzarbeit un-
terstützen möchten, gibt es viele Möglichkeiten. 

Sie können das Geld Ihrem lokalen Tierheim oder Tierschutzverein spenden. Oder Sie 
können das eingesparte Geld auch unserem Verein für unsere Tierschutzprojekte spenden.

In jedem Fall unterstützen Sie wertvolle Tierschutzarbeit! Es ist übrigens auch möglich, 
eine Spende zweckgebunden zu machen, z.B. für verunfallte Tiere, Kastration von Streu-
nern, tierärztliche Versorgung der Tiere von unschuldig mittellos gewordenen Tierbesit-
zern, Futter für Streunerkatzen u.v.m. 

Das von Ihnen gespendete Geld darf in dieem Fall auch nur für den Zweck eingesetzt 
werden, den Sie mit der Spende angeben. Sie schreiben dann ganz einfach mit in die 
Überwesung „Spende für ...“. Und Name und Anschrift bitte nicht vergessen, damit man 
Ihnen auch eine Spendenquittung schicken kann.



Ihr schneller Kontakt zu uns!

Tierschutzverein Katzen helfen e.V.

1. Vorsitzende: 	 Barbara Lautenbach
Vereinssitz: 	 Am Kämpchen 24
	 40822 Mettmann

Telefon: 	 02104 28 14 506 (AB)
Fax: 	 02104 28 14 507
Mobil: 	 0176 811 825 20
Internet: 	 www.katzen-helfen.de
E-Mail: 	 info@katzen-helfen.de
Facebook: 	Tierschutzverein Katzen helfen e.V.

Auf Facebook berichten wir immer aktuell über unsere Tätigkeiten und Ter-
mine – wenn Sie uns dort folgen, sind Sie immer bestens informiert!

Spendenkonto Tierschutzverein Katzen helfen e.V.

Bankverbindung:				    Oder über Paypal:

IBAN: DE09 8306 5408 0004 1045 36  		  www.paypal.de	
BIC: GENO DEF1 SLR 				    paypal@katzen-helfen.de

Alle Rechte an Texten und Bildern liegen ausschließlich beim 

Tierschutzverein Katzen helfen e.V.; Kopieren – auch in Auszügen – 

ist ohne vorherige schriftliche Genehmigung nicht zulässig.

Bitte sprechen Sie uns gerne bei Interesse an.
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